Mkid 6-07   regelmäßige Polyeder

				
Verlaufsplan

SuS … Schülerinnen und Schüler       L … Lehrerin bzw. Lehrer     
EA … Einzelarbeit       PA … Partnerarbeit       FEU … fragendentwickelnder Unterricht
Die Zeitangaben dienen nur zur groben Orientierung!
Je nach zur Verfügung stehender Zeit bzw. Unterrichtsverlauf wird der Lehrer stärker oder weniger stark lenken bzw. den Punkt 6. weglassen.

	Phase / Zeit
	L / SuS
	Medien

	
	
	

	1. Einstieg
FEU   5 Min.
	L stellt regelmäßige Polyeder zunächst als Körper vor, die aus „lauter gleichen regelmäßigen Vielecken zusammengesetzt sind“ und teilt Steckerle in ausreichender Anzahl aus mit dem Auftrag: 
„Baue alle regelmäßigen Polyeder.“
	Steckerle in Form regelmäßiger 
n-Ecke 
(n = 3; 4; 5; 6)

	2. Erarbeitung I
EA/PA   25 Min.
	SuS bauen die fünf regelmäßigen Polyeder, dazu auch den Doppel-Tetraeder 
SuS erfahren beim Tun die Grenzen der Möglichkeiten hierbei
L fordert im Einzelgespräch SuS zur Verbalisierung dieser Grenzen auf
L lobt, beobachtet und berät zurückhaltend
	Steckerle 


	3. Plenum I
FEU   15 Min.
	L
- problematisiert die beiden Beispiele des Doppel-Tetraeders und des Dellen-Ikosaeders 
(„Verdienen diese den Namen regelmäßig?“)
- präzisiert die Definition (Ecken, an denen gleich viele Flächen zusammentreffen + Konvexität) 
- verteilt das Arbeitsblatt
- führt die fünf Namen der fünf Körper ein
	Arbeitsblatt

	4. Erarbeitung II
EA/PA   10 Min.
	SuS bearbeiten die Anweisungen des Arbeitsblattes
L lobt, beobachtet und berät zurückhaltend
	- Körper aus 
Steckerle 
- Arbeitsblatt

	5. Plenum II
FEU   10 Min.
	SuS und L besprechen die Eintragungen
SuS sagen die Texte entsprechend des ausgeführten Hexaeder-Beispiels
L thematisiert weitere Beispiele für die Strategie „Abzählen durch Rechnen“ – vgl. didakt. Kommentar 
	- Körper aus 
Steckerle 
- Arbeitsblatt

	6. Erarbeitung III
FEU und EA/PA
25 Min.
	[bookmark: _GoBack]L thematisiert die dualen Bezüge zwischen den regulären Körpern anhand der Tabelle
Gedanklich am Beispiel Dodekaeder  Ikosaeder:
„3 Flächen bilden eine Ecke, deren Mittelpunkte also ein Dreieck, es gibt 20 Ecken, also 20 Dreiecke …“
Zeichnung im Fall Hexaeder  Oktaeder:
- Zeichne das Schrägbild eines Würfels (Hexaeder) mit der Kantenlänge 10cm
- Kanten schräg nach hinten nur 6 Kästchendiagonalen
- markiere die Mittelpunkte der sechs Quadrate rot (beide Diagonalen ganz fein eintragen)
- verbinde (rote Farbe) die benachbarten Mittelpunkte und du erhältst das Oktaeder
	kariertes Papier, Geodreieck, Stifte
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Mathe kann ich doch!




